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Einladung zu Kaffee und Kuchen

im Aidlinger Hopfenhaus
am Museumstag 20. Mai 2012

Aquarellbilder aus der Sammlung "Schilling" werden
im 1. Geschoss des Hopfenhauses ausgestellt.

Im Obergeschoss wird der Neuzugang "laufendes Gut" von dem
Museumsschiff "Passat", Travemünde, welches über Umwege zur

Aidlinger Seilerei "Gampper" gefunden hat, präsentiert.

Öffnungszeit 14 - 17 Uhr
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Fairtrade-Town Aidlingen
OR arbeitet und wenige Tage zuvor von seiner 72. In-
dienreise zurückgekehrt war. Eindrucksvoll berichtete
er über die Zustände der Kinderarbeit in Indien. Er
zeigte aber auch auf, mit welchen Mitteln und Projek-
ten den Menschen in der so genannten "3. Welt" ge-
holfen werden kann und welche Perspektiven diesen
Menschen eröffnet werden können.

Der Vortrag von Benjamin Pütter hat die Gäste des
Festaktes tief beeindruckt und wird sicherlich auch die
Motivation für zukünftiges Fairtrade-Engagement sein.

In seinem Schlusswort brachte Bürgermeister Fauth
die Freude über die hohe Auszeichnung noch einmal
auf den Punkt. "In Aidlingen sind wir mächtig stolz auf
den Titel einer Fairtrade-Town. Diese hohe Auszeich-
nung sehe ich für unsere Gemeinde als Auftrag und
Verpflichtung, uns weiterhin diesem Thema anzuneh-
men. Ich würde mich darüber hinaus auch sehr freuen,
wenn die "Fairtrade-Botschaft" aus Aidlingen die glei-
che Begeisterung und Motivation noch in anderen Ge-
meinden unseres Landkreises auslösen könnte."

Angeregte Gespräche nach der Auszeichnung als Fairtrade-Ge-
meinde.

Grafik Designerin Maggie Jarak präsentiert zusammen mit
Schulleiterin Ursula Faude die Logos, die im Rahmen eines
Schulkunstprojekts an der Schallenberg-Grundschule entstan-
den sind.

Seit dem vergangenen Mittwoch ist die Gemeinde Aid-
lingen nun hochoffiziell die erste Fairtrade-Gemeinde
im Landkreis Böblingen. Insgesamt 81 Städte und Ge-
meinden in Deutschland erfüllen derzeit die Kriterien,
die sie berechtigen, den Titel einer Fairtrade-Town
zu führen.
Im Rahmen eines feierlichen Festaktes wurde dieser
Titel von der Kampagnenleiterin Fairtrade-Towns,
Kathrin Bremer, verliehen. Sie erläuterte den knapp
zweihundert geladenen Gästen im voll besetzten
Schlosskeller noch einmal die hohen Hürden, die ge-
nommen werden müssen, um Fairtrade-Town zu wer-
den. Frau Bremer zeigte sich tief beeindruckt, wie die
Gemeinde Aidlingen in Rekordzeit diese Hausaufga-
ben erfüllt hat.
Dass der Titel Fairtrade-Town eine seltene und daher
herausragende Auszeichnung ist, machte die Ministe-
rin im Staatsministerium Baden-Württemberg, Silke
Krebs, deutlich, die zum Festakt nach Deufringen ge-
kommen war, um Aidlingen im Namen der Landesre-
gierung zu gratulieren.
Auch Landrat Roland Bernhard war die Freude über
die Fairtrade-Auszeichnung und das Aidlinger Enga-
gement für den Fairen Handel deutlich anzusehen. In
seinen Glückwünschen weist er darauf hin, dass die
"Perle des Heckengäus" jetzt noch über das regionale
Engagement der PLENUM-Heckengäubewegung
hinaus glänzen werde.
In seiner Ansprache ließ Bürgermeister Fauth noch-
mals den rekordverdächtigen Werdegang der Gemein-
de Aidlingen zur Fairtrade-Gemeinde Revue passieren.
Er betonte, dass Aidlingen als Fairtrade-Gemeinde
ausgezeichnet sei und diese Auszeichnung jetzt als
Verpflichtung und Auftrag zu sehen sei, den Fairtrade-
Gedanken weiter zu verfestigen. Aus diesem Grund
werde auch die zwölfköpfige Lenkungsgruppe, die in
unserer Gemeinde in nahezu allen Lebensbereichen
verwurzelt und vernetzt ist, ihre Arbeit fortsetzen.
In ihren Worten des Dankes erinnerten Pfarrer Burk-
hard Frauer und Oliver Horn, der Vorsitzende des Ver-
eins "fair - Eine Welt Aidlingen e.V." an die Anfänge
des Fairen Handels in den 70er Jahren, die Aktionen im
Rahmen von Gottesdiensten und kirchlichen Aktionen
sowie den Ständen, die über Jahre hinweg auf dem
Wochenmarkt Eine-Welt-Waren angeboten haben. Mit
der Gründung des Vereins "fair - Eine Welt Aidlingen"
vor eineinhalb Jahren mit über 70 Gründungsmitglie-
dern sei in Aidlingen eine Fairtrade-Lawine ins Rollen
gekommen.
Nicht besser als mit ihrem afrikanischen Repertoire
hätte der Chor conTakt den Festakt musikalisch um-
rahmen können und die Schülerinnen und Schüler der
Sonnenberg-Werkrealschule zeigten sich an diesem
Abend als wahre Multitalente bei ihrem Debüt als
"Fairtrade-Kellner".
Ein weiterer Höhepunkt des Festaktes war zweifellos
der Vortrag des Kinderarbeitsschutzexperten Benja-
min Pütter, der für das katholische Hilfswerk MISERE-
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Benjamin Pütter mit eindrucksvollen Bildern bei seinem Vortrag
"Kinderarbeit in Indien - es gibt Alternativen".

Die Glückwünsche an die
1. Fairtrade-Gemeinde im
Landkreis durch Landrat
Roland Bernhard.

Kathrin Bremer (rechts) übergibt Bürgermeister Ekkehard Fauth
die Fairtrade-Town-Urkunde sichtlich auch zur Freude der Mi-
nisterin im Staatsministerium, Silke Krebs.

Worte des Dankes, Pfarrer Burkhard Frauer und Oliver Horn,
Vorsitzender des Vereins fair - Eine Welt Aidlingen e.V.

Die afrikanischen Trommeln von conTakt verkünden:
In Aidlingen ist was im Busch.....

Schülerinnen und Schüler der Sonnenberg-Werkrealschule bei
ihrem Kellnerdebüt.

Georg Stickel vom ältesten Weltladen des Landkreises (Herren-
berg) übergibt die Glückwünsche der Eine-Welt-Initiativen.
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14.30 Uhr Unerschütterlicher Glaube-
Unsere Geschichte mit Gott
Damaris Kofmehl und Demetri Betts
Die 4 Punkte-
So einfach ist es über den Glauben zu reden
Bopp!
UM GOTTES WILLEN - Christen in Bedrängnis
Manfred Müller

16.30 Uhr ERmutigt
ITHEMBA - Tanz und Theater - Südafrika
Gott im Alltag erleben
Jörg Ahlbrecht
Propheten - gibt’s die heute noch?
Andy Messner

19.00 Uhr Wer bin ich? Bin ich wer?
Heinz Spindler
Faszination Naturwissenschaft und die Frage
nach Gott
- Ein Streifzug vom Inneren der Atome bis an die
Grenzen des Universums
Prof. Dr. Thomas Schimmel

20.15 Uhr Der alternative Feierabend-
Make the difference - Gebet verändert deine Welt
PJT Band, Daveman & Interviews

Montag
9.30 Uhr UM GOTTES WILLEN - lass dich retten

Gottesdienst mit Boppi, PJT-Band,PJT-Chor und
Lego-Theater

13.00 Uhr UM DEINETWILLEN - lass dich retten!
Wie du dein Leben bei Gott freimachst
Heinz Spindler

13.15 Uhr Christsein mit Hand und Fuß-
Mein Leben als Patchwork-Kid
Wilfried Veeser
UM GOTTES WILLEN - was will ich denn?
Team JFC (Jugend für Christus)

14.30 Uhr UM GOTTES WILLEN - geh mit Hoffnung
mit Heinz Spindler, Sand, Sound und Segen

Treffpunkt:
Zeltwiese - Darmsheimer Steige 1

Veranstalter:
Diakonissenmutterhaus
71134 Aidlingen
Telefon 07034 648-0
Telefax 07034 648-111

Samstag
19.30 Uhr UM GOTTES WILLEN - riskier Vertrauen

Abend mit Boppi, der PJT-Band, dem PJT-Chor &
Elephant-Slackliner

Sonntag

9.30 Uhr UM GOTTES WILLEN - bete und handle
Gottesdienst mit Heinz Spindler, PJT-Band, PJT-
Chor, TSBA-Theater, Interviews

13.15 Uhr www.liebe beziehung.gottes/idee
Heinz Spindler
"Krazz Mucke" - Lieder zum Mitsingen
Löwengrube, Feuerofen, Krankenheilung-
gibt es heute noch Wunder?
Andy Messner

UM GOTTES WILLEN - was hilft mir bei Ent-
scheidungen?
Team JFC (Jugend für Christus)
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis mon-
tags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwingend mit
telef. Voranmeldung) unter o.g. Telefonnummer erreichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags (falls der
eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 19:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für Donnerstag - 17.
Mai 2012 (Christi Himmelfahrt) - und das Wochenende - 19./20.
Mai 2012 - erfragen Sie bitte im Notfall über Tel. 0711/7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Donnerstag - 17. Mai 2012 (Christi Himmelfahrt) - hat die
Praxis Dr. Wack, Tübinger Straße 38, Waldenbuch, Tel. 07157/
20473 und am Wochenende - 19./20. Mai 2012 - hat die Praxis
Dr. Stanger, Nikolaus-Otto-Straße 14, Sindelfingen, Tel. 07031/
385120 für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt
nicht erreichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erfor-
derlich), Bereitschaftsdienst .

Apothekenbereitschaftsdienst
Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stundendienst)
- Donnerstag, 17. Mai 2012 (Christi Himmelfahrt)
Apotheke am Markt, Pfarrgasse 5, Deckenpfronn
- Freitag, 18. Mai 2012
Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen
- Samstag, 19. Mai 2012
Apotheke am Hasenplatz, Hindenburgstraße 38, Herrenberg
- Sonntag, 20. Mai 2012
Gäu-Apotheke, Bahnhofstraße 14, Nebringen
- Montag, 21. Mai 2012
Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen
- Dienstag, 22. Mai 2012
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg
- Mittwoch, 23. Mai 2012
Apotheke am Markt, Bismarckstraße 39, Gärtringen
Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

IAV-Stelle

Die Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle ist eine Bera-
tungs- und Informationsstelle für hilfs- und pflegebedürftige
Menschen. Über die IAV-Stelle können Hilfen für den häusli-
chen Bereich vermittelt werden. Die Beratung erfolgt unabhän-
gig, vertraulich und kostenlos. Die IAV-Stelle befindet sich im

Rathaus Aidlingen, Zimmer 27. Frau Kubin ist während der übli-
chen Öffnungszeiten und unter der Telefonnummer 07034 125-
27 erreichbar.

Hospizgruppe
Aidlingen-Dagersheim
Ökumenischer Hospizdienst
- Wir sind ausgebildete Begleiterinnen und Begleiter, die An-

gehörige unterstützen und Schwerkranke und Sterbende
zu Hause oder im Alten- und Pflegeheim begleiten.

- Wir unterliegen der Schweigepflicht und arbeiten ehren-
amtlich.

Wenn Sie Fragen haben oder uns in Anspruch nehmen möch-
ten, wenden Sie sich an Frau Kubin im Rathaus Aidlingen, Tel.:
07034 125-27.

Rat & Tat

Wir unterstützen ehrenamtlich unsere älteren und alleinstehen-
den Mitbürger/-innen der Gesamtgemeinde Aidlingen. Rufen
Sie uns an, wir kommen und helfen.
Tel: G.Diehl 07034-8946 und W. Flender 07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen

Kranken- und Altenpflege,
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen

Kranken- und Altenpflege,
Nachbarschaftshilfe, Intensivpflege,
Wundversorgung, Stoma
Badstraße 8 (gegenüber vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Frau Sabine Zanner/Herr Patrick Wochele
Tel. 07034 2516-0 (tagsüber), Fax. 07034 2516-18
Tel. 07034 2516-10 (Notfälle)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

"GEWALTig überfordert -
wenn Pflege an Grenzen stößt"

Das Krisentelefon 07031 663-3000
Montag bis Donnerstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Aidlinger Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse, Eier
Honig aus dem Heckengäu

Grillhähnchen
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Achtung Manuskriptschreiber

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 22 (Pfingst-
montag) ist Donnerstag, 24. Mai 2012, 16.00 Uhr.

Wir machen darauf aufmerksam, dass die Manuskripte gut les-
bar und pünktlich um 16.00 Uhr im Rathaus vorliegen müssen.
Später eingehende Manuskripte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Ein Ansprechpartner sollte mit Telefon-Num-
mer auf dem Manuskript vermerkt sein.

Die Erfassung in NOS ist ebenfalls bis 16.00 Uhr möglich.

Sport- und Mehrzweckhallen während der
Pfingstferien geschlossen

Die Sport- und Mehrzweckhallen (Buchhaldensporthalle, Son-
nenberghalle, Paul-Wirth-Bürgerhaus und Schallenbergturnhal-
le) sind während der Pfingstferien und schulfreien Tage in der
Zeit vom 18. Mai 2012 bis 08. Juni 2012 für den Übungsbe-
trieb geschlossen.

Schornsteinreinigung

Ab 21.5.2012 beginnt die allgemeine Schornsteinreinigung im
Ortsteil Aidlingen-Lehenweiler, anschließend Aidlingen. Kehr-
bezirk Hermann Gerlach (Tel. 07159/43643).

Interesse an der Betreuung von Kindern ?
Wir suchen Tagesmütter und Tagesväter!

Am 11. Juni 2012 beginnt ein
neuer Qualifizierungskurs zur Kindertagespflege

in Sindelfingen
(bei Aufnahme eines Kleinkinds im Rahmen des Modells

"TAKKI" werden die Kurskosten vom
Landkreis zurück erstattet)

Wir bieten auch regelmäßig Außensprechstunden
im Rathaus Aidlingen an!

Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Büro Sindelfingen: Tel. 07031/ 21371-0

Büro Herrenberg: Tel. 07032/ 24512
Wir beraten, qualifizieren und vermitteln

Tagespflegepersonen.

Heckengäu - Naturführer e.V.

Mit den Bäumen auf "Du und Du"
20. Mai, 14.00 bis 16.30 Uhr

Bei einem Spaziergang durch
den Gärtringer Wald lernen wir
die häufigsten und wichtigsten
Baumarten unserer heimischen
Wälder kennen. Es wird insbe-
sondere auch auf die Unter-

scheidungsmerkmale, wie sie in den meisten Bestimmungs-
schlüsseln verwendet werden, eingegangen. Geeignet auch für
Kinder ab 6 Jahre in Begleitung. Kostenbeitrag: 4,- E, Kinder 1,-
E. Tel. Anmeldung erwünscht unter 07056/966377 (Olaf Späth).
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben.
Mitbringen: Wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk,
evtl. Foto

Amtliche Bekanntmachungen

E I N L A D U N G

zu der am Donnerstag, dem 24. Mai 2012, um 19:30 Uhr, im
Rathaus Aidlingen (Sitzungssaal), stattfindenden - öffentlichen
- Sitzung des Gemeinderats .

T A G E S O R D N U N G :
1. Polizeiposten Maichingen / Kriminalstatistik Polizeiposten
2. Entsorgung von Klärschlamm

- Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit dem Zweckverband
Klärwerk Gärtringen-Nufringen

3. Bestellung des Gutachterausschusses
4. Haushalt 2012

- Erneuter Beschluss über den Vermögenshaushalt
5. Bekanntgaben/Verschiedenes
Aidlingen, den 10. Mai 2012
Bürgermeister
gez. Fauth

Erläuterungen zur Tagesordnung
der Gemeinderatsitzung am 24.5.2012

Zu TOP 1.:
Der Leiter des Polizeipostens Maichingen, der auch für Aidlin-
gen zuständig ist, wird die Kriminalstatistik 2011 vorstellen und
erläutern, wie sich die Kriminalität in Aidlingen entwickelt hat.

Zu TOP 2.:
Die Gemeinde Aidlingen hat bereits im vergangenen Jahr be-
schlossen, den Klärschlamm der Aidlinger Kläranlage zukünftig
zur Trocknung und weiteren Entsorgung nach Gärtringen zu
bringen. Der dortige Abwasserzweckverband Gärtringen-Nuf-
ringen errichtet derzeit auf der Gärtringer Kläranlage eine Anla-
ge zur Klärschlammtrocknung. Für den weiteren Verfahrens-
gang ist der Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung mit dem Zweckverband Klärwerk Gärtringen-Nufringen
notwendig.

Zu TOP 3.:
Vom Gemeinderat wird jeweils auf die Dauer von vier Jahren
der Gutachterausschuss der Gemeinde Aidlingen bestellt. Da
die Zeit des Gutachterausschusses am 30. Juni 2012 abläuft,
ist die Neubestellung des Gutachterausschusses für die nächs-
ten vier Jahre notwendig.

Zu TOP 4.:
Bei der Verabschiedung des Haushaltsplanes 2012 ist es im
Vermögenshaushalt zu einem Übertragungsfehler gekommen.
Aus diesem Grund muss dieser Teil des Haushalts nochmals
neu beschlossen werden.
Aidlingen, 10. Mai 2012 Bürgermeister
gez. Fauth
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Bericht zur Sitzung des Gemeinderates
vom 03.05.2012

1. Kanalsanierungsprogramm 2012
- Vergabe der Arbeiten

In der Sitzung vom 27.10.2011 hat das Ingenieurbüro Mayer
das Kanalsanierungsprogramm 2012 vorgestellt. Nachdem im
Jahr 2011 der OrtsteilDachtel der Sanierungsschwerpunkt war,
ist dies im Jahr 2012 der Ortsteil Deufringen.
Die Arbeiten wurden unter 7 Firmen beschränkt ausgeschrie-
ben. Alle Firmen haben ein Angebot abgegeben. Der Kosten-
voranschlag des Ingenieurbüros Mayer betrug 220.000 E.
Günstigste Bieterin ist die Firma Boger Kanalsanierung aus
Wurmberg mit einer Angebotssumme von 163.863,27 E.
Die Arbeiten wurden an die Firma Boger vergeben.
2. Gemeindekindergärten

- Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister Fauth
Frau Kindler begrüßen, die Gesamtleiterin derKindergärten Aid-
lingen, die die Bedarfsplanung vorstellte.
Gemäß den Vorschriften des Kindergartengesetzes hat die Ge-
meinde jährlich ihre Kindergartenbedarfsplanung fortzuschrei-
ben. Die Bedarfsplanung sagt aus, dass in der Gesamtgemein-
de zusammen mit dem Waldkindergarten insgesamt 301 Kin-
dergartenplätze vorhanden sind, davon 281 in gemeindeeige-
nen Kindergärten. Außerdem unterhält die Gemeinde 4 Klein-
kindgruppen mit jeweils 10 Plätzen für Kinder unter 3 Jahren.
Die Bedarfsplanung wurde mit dem Amt für Jugend und Bil-
dung als Träger der öffentlichen Jugendhilfe abgestimmt.
Aus der Bedarfsplanung ergibt sich, dass es im Kindergarten-
jahr 2012/2013 zum Stichtag 30.06.2013 zu Engpässen kom-
men kann, wenn beinahe alle Kinder in der Gesamtgemeinde
den Kindergarten besuchen werden. Sollte dies der Fall sein,
muss kurzfristig reagiert werden. Dann könnte z.B. die halbe
Gruppe in Dachtel wieder aufgestockt werden. Die räumlichen
Voraussetzungen sind gegeben.Allerdings müsste dann Perso-
nal eingestellt werden.
Der Gemeinderat stimmte der Kindergartenbedarfsplanung zu.
3. Sanierung des Bürgerhauses Lehenweiler

- Vergabe der Arbeiten
Vor Eintritt in die Beratung trat GR Fackelmeyer wegen Befan-
genheit ab.
Der Westgiebel des Bürgerhauses Lehenweiler hat im Putz sehr
viele Risse aufgewiesen. Deshalb wurde an mehreren Stellen
der Putz aufgeklopft, um die Ursache zu erforschen. Dabei wur-
de festgestellt, dass das Holzfachwerk darunter verfault und
morsch ist und dass in jedem Fall dringender Handlungsbedarf
gegeben ist.
Es wurden zwischenzeitlich vom Holz Proben genommen und
zur Untersuchung in ein Labor geschickt. An der Westfassade
wurden Holzschäden durch verschiedene Pilzarten aufgrund
lang anhaltender Feuchtigkeit festgestellt. Dadurch entstand
durch den Eintrag von Nitrat in den Putz eine dauerhaft hohe
und ausdauernde Feuchtigkeitsverteilung. Die sehr hohe Nitrat-
belastung führt zu Mauersalpeter und Mauerschwamm. Durch
Wechselwirkung von Feuchtigkeit und Salz wurden die Schä-
den im Laufe der Zeit immer größer. Aus diesen Gründen müs-
sen alle nitratbelasteten Putzflächen am Gebäude entfernt wer-
den und mit entsprechendemSanierungssystem neu aufgebaut
werden. Eine Horizontalsperre mit Blechen und Folien ist nicht
ausführbar, so dass eine Holzsperre nur durch Mauerwerksin-
jektionen mit Zementsuspension durchgeführt werden kann.
Auch die anderen Außenwände wurden untersucht. Hier wur-
den derzeit noch keine Auffälligkeiten beobachtet, so dass da-
von ausgegangen werden kann, dass hier keine Schäden auf-
treten.
Die Arbeiten, insgesamt 10 Gewerke, wurden von Architekt Fa-
ckelmeyer beschränktausgeschrieben. Er teilte mit, dass es bei
den Firmen kaum Interesse am Auftrag gibt. Allerdings haben
immer mindestens 2 Anbieter pro Gewerk abgegeben, so dass
die nun vorliegenden Preise im Wettbewerb entstanden sind.
Der jetzt zu ersetzende Westgiebel wird nicht mehr als Fach-
werk ausgeführt, sondern gemauert. Nachdem der Westgiebel
dann verputzt ist, wird die komplette Fassade neu gestrichen.
Herr Fackelmeyer erläuterte kurz den Vergabevorschlag. Zu-

sammen mit dem Punkt "Unvorhergesehenes" wird die Sanie-
rung ca. 96.000 E kosten. Im Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2012 sind 125.000 E eingestellt.
Die Arbeiten für die Sanierung des Bürgerhauses Lehenweiler
wurden an den jeweiligen günstigsten Bieter vergeben.
4. Heckengäuwochen 2012

- Vorstellung des Programms
Seit dem Jahr 2004 veranstaltet die Gemeinde Aidlingen im
zweijährigen Rhythmus jeweils in den geraden Jahren die He-
ckengäuwoche und den Heckengäutag.
PLENUM Heckengäu feiert in diesem Jahr sein 10-jähriges Ju-
biläum. Die Heckengäuwoche und der Heckengäutag finden
nun bereits zum fünften Mal statt. Es ist vorgesehen, dass am
Heckengäutag, der am Samstag, dem 8. September 2012 statt-
findet, auch die Festlichkeiten zum 10-jährigen Jubiläum von
PLENUM Heckengäu abgehalten werden.
Der diesjährige Heckengäutag wird somit ein viel beachtetes
Ereignis werden, zu dem auch wieder viel Prominenz erwartet
wird.
Ziel der Heckengäuwoche und des Heckengäutags ist es, Jung
und Alt gleichermaßen die Besonderheiten und die Reize der
Region des Heckengäus nahezubringen.

Programm der Heckengäuwoche 2012
Mai:
Freitag, 4.5. Radtour rund um Aidlingen, danach Fundsachen-/
Fahrradversteigerung
Samstag, 12.5. Sinnesspielplatz (Häuser, Höhlen, Zelte und
Türme)
Samstag, 19.5. Natur auf der Spur am Venusberg (Hecken-
gäu-Naturführer)

Juni:
Mittwoch, 13.6. Oase für alle Sinne (Heckengäu-Naturführer)
Freitag, 22.6. Rund um Dachtel - wie der Kulturwandel Ort und
Landschaft geprägt hat (Heckengäu-Naturführer)
Samstag, 23.6. Heckengäu-Theaterstück "Auf Wind gebaut"
Sonntag, 24.6. Vernissage Schulkunstprojekt
"Perlen im Heckengäu - meine persönliche Perle"

Juli:
Sonntag, 1.7. Kelten- und Alemannengräber in Gechingen und
Dachtel (Heckengäu-Naturführer)
Mittwoch, 4.7. Seniorenmesse "Gesund und aktiv leben in Aid-
lingen - auch im Alter!"
Freitag, 6.7. Der Venusberg literarisch unterlegt (Heckengäu-
Naturführer)
Samstag, 14.7. Sinnesspielplatz (Kreatives Gestalten mit Natur-
materialien zum Thema Muster, Mosaik und Mandala.)
Sonntag, 15.7. Von Rabeneltern und diebischen Elstern
(Heckengäu-Naturführer)

August:
In den Sommerferien Aidlinger-Familienrallye
Rundwanderung mit Stationen (Diese Veranstaltung ist noch
nicht sicher, es handelt sich um eine Kooperationsveranstal-
tung zwischen den Heckengäu-Naturführern und der Dorfge-
meinschaft Lehenweiler.)
Donnerstag, 16.8. Abendstimmung auf dem Venusberg - mit
Fackeln zurück (Heckengäu-Naturführer)

September:
Mittwoch, 5.9. Sinnesspielplatz (Freies Gestalten)
Samstag, 8.9. Heckengäutag
Sonntag, 16.9. Hecken im Herbst - "Altweibersommer"
(Heckengäu-Naturführer)
Samstag, 22.9. Heckenbeerles-Tour zum Herbstanfang
(Heckengäu-Naturführer)
Haupttag der Heckengäuwochen 2012 wird der Heckengäutag
am Samstag, dem 8. September mit folgendem Programm und
Aktivitäten sein:
Der Heckengäutag beginnt wieder um 10.00 Uhr mit einem gro-
ßen Bauernmarkt, an dem wieder an ca. 60 Ständen die Pro-
duktpalette des Heckengäus von A wie Apfelsaft bis Z wie Zie-
genfleisch angeboten wird.
Parallel zum Bauernmarkt findet auch wieder eine Vieh- und
Tierausstellung mit Schafschur- und Hufschmiedvorführungen
statt. Auf zwei Festplätzen (Rathaus und Schulhof der Buchhal-
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denschule) wird ab 12.00 Uhr mit Spezialitäten aus dem He-
ckengäu für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt.
Im Hopfenhaus sind wieder Aktivitäten zum Thema alte Hand-
werke und Hopfen/Bier geplant.
Zwischen dem Festplatz am Rathaus und dem Hopfenhaus
wird wieder ein Pendelverkehr mit Pferdekutschen eingerichtet.
Auch beim diesjährigen Heckengäutag ist wieder der "Büttel"
unterwegs, um auf dieeinzelnen Programmpunkte aufmerksam
zu machen.

Programmablauf am Heckengäutag:
Bauernmarkt 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fassanstich (am Rathaus) 12.00 Uhr
Hopfenzopfen 15.00 Uhr
(Festplatz Buchhaldenschule)
Hammellauf 17.00 Uhr
(vor dem Feuerwehrgerätehaus)
Für den Heckengäutag ist im Haushaltsplan ein Ansatz von
5.000 Euro berücksichtigt.
Der Gemeinderat nahm vom Programm zustimmend Kenntnis.

5. Verkaufsoffener Sonntag am 23.09.2012 im Gewerbege-
biet Aidlingen
- Satzungsbeschluss

Der Handels- und Gewerbeverein Aidlingen e.V. hat bei der
Gemeinde die Durchführung eines verkaufsoffenen Sonntages
im Gewerbegebiet Aidlingen am 23. September 2012 bean-
tragt. Die Öffnungszeiten sollen mit 11.00 bis 16.00 Uhr außer-
halb der Zeiten der Hauptgottesdienste liegen. An diesem Tag
findet im Gewerbegebiet auch das Sommerfest und das US-
Car/Oldtimer-Treffen der Gaststätte Filou statt.
Gemäß § 8 des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-
Württemberg dürfen Verkaufsstellen aus Anlass von örtlichen
Festen, Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen an
jährlich höchstens drei Sonn- und Feiertagen geöffnet sein. Die
zuständige Gemeinde bestimmt durch eine Satzung diese Tage
und setzt die Öffnungszeiten fest. Die Offenhaltung von Ver-
kaufsstellen kann auf bestimmte Bezirke und Handelszweige
beschränkt werden. Sie darf fünf zusammenhängende Stunden
nicht überschreiten, muss spätestens um 18.00 Uhr enden und
soll außerhalb der Zeit des Hauptgottesdienstes liegen. Die
kirchlichen Stellen sind vorher anzuhören.
Die Anhörung der ev. und kath. Kirchengemeinde wurde durch
die Gemeinde durchgeführt. Beide Kirchengemeinden haben
keine Bedenken, da die Veranstaltung außerhalb der Gottes-
dienstzeiten stattfindet.
Der Gemeinderat beschloss die Satzung einstimmig, welche
bereits im letzten Nachrichtenblatt veröffentlicht wurde.

6. Änderung der Richtlinien für die Herausgabe eines
Sozialpasses

Die Gemeinde Aidlingen hat am 06.12.1984 als freiwillige Leis-
tung einen Sozialpass eingeführt. Die Richtlinien wurden zuletzt
am 11.12.2008 geändert.
Durch eine gesetzliche Neuregelung erhalten Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene ab 2011, wenn sie Anspruch auf
Arbeitslosengeld II nach dem SGB II bzw. Sozialhilfe nach dem
SGB XII haben, Wohngeld oder Kinderzuschlag beziehen, zu-
sätzliche Leistungen. Neben ihrem monatlichen Regelbedarf
können auch sogenannte Leistungen für Bildung und Teilhabe
am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft bean-
tragt werden. Hierunter fallen auch Leistungen, die bisher durch
den Sozialpass bezuschusst wurden.
Damit vorrangig eine Übernahme der Kosten über das Bil-
dungs- und Teilhabepaket erfolgen kann, ist eine Änderung der
Richtlinien des Sozialpasses notwendig. Die Änderungen der
Richtlinien sind mit * gekennzeichnet.
Der Verwaltungsausschuss des Gemeinderates hat den Sach-
verhalt am 23.04.2012 vorberaten und dem Gemeinderat emp-
fohlen, die Richtlinien entsprechend neu zu fassen.
Die Richtlinien für die Herausgabe eines Sozialpasses der Ge-
meinde Aidlingen wurden wie folgt neu gefasst:

1. Berechtigte
Nachweise

1. Empfänger von Arbeitslo- neuester Bescheid über
sengeld IIEmpfänger von laufende Hilfe
Leistungen nach dem SGB
XIIEmpfänger von Leistun-
gen nach dem Grundsiche-
rungsgesetz

2. Familien (Wohngeldem- neuester Wohngeldbescheid
pfänger) mit mindestens 3
kindergeldberechtigten
Kindern, die mit ihnen in
häuslicher Gemeinschaft
leben

3. Familien (Wohngeldem- neuester Wohngeldbescheid
pfänger) mit nur einem El-
ternteil, die mit mindestens
einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben

4. Empfänger von Kinderzu- neuester Bescheid über Kin-
schlag derzuschlag

5. Familien/Alleinerziehende Schwerbehindertenausweis
mit einem behinderten Kind
mit mindestens 50 GdB bis
zur Vollendung des 18.Le-
bensjahres

2. Leistungen
1.* Kindergartengebühren Berechtigten werden

50 % des Beitrags erlas-
sen, soweit keine Erstat-
tung durch Dritte erfolgt.

2.* Kinderstadtranderholung Zuschuss von 70 % des
Eigenanteils, soweit kei-
ne Erstattung durch Drit-
te erfolgt.

3.* Schullandheimaufenthalt Zuschuss von 50 % der
Kosten, soweit keine Er-
stattung durch Dritte er-
folgt.

4.* Volkshochschule 50 % der Kursgebühren
werden übernommen,
soweit keine Erstattung
durch Dritte erfolgt.

5.* Veranstaltungsreihe "Kunst 50 % des Eintrittsgeldes
und Kultur" werden übernommen,

soweit keine Erstattung
durch Dritte erfolgt.

6. Essen auf Rädern Zuschuss von 0,50 E pro
bezogenem Essen

7. Leistungen der ambulanten Es werden die nicht von
Pflegedienste für Personen Dritten gedeckten Kos-
mit Pflegeeinstufung ten übernommen.

8. Nachrichtenblatt der Gemein- Die Bezugsgebühren
de Aidlingen werden zu 100 % über-

nommen.
9.* Musikunterrichtsgebühren der Es wird der gleiche Zu-

Musik- und Kunstschule der schuss gewährt, den die
Stadt Böblingen Stadt Böblingen gem.

der zum Zeitpunkt der
Entstehung der Kosten
geltenden Gebühren-
satzung leistet, soweit
keine Erstattung durch
Dritte erfolgt.

10. Verlässliche Grundschule Zuschuss von 50 % der
Kosten

11.* Freibad Gärtringen Zuschuss von 50 % der
Kosten einer Dauerkarte,
soweit keine Erstattung
durch Dritte erfolgt.

12.* Ferienbetreuungskosten für Zuschuss von 50 % der
Angebote von Feria e.V. Aid- Kosten, soweit keine Er-
lingen stattung durch Dritte er-

folgt.
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13.* Mittagessenszuschuss für 2,-- Euro pro Essen, so-
Schüler in Aidlingen, Böblin- weit keine Erstattung
gen, Sindelfingen und Kinder- durch Dritte erfolgt.
gartenkinder in Aidlingen

3. Gültigkeit des Sozialpasses

Der Sozialpass ist ein Jahr lang gültig, jedoch nicht länger als
die Gültigkeit der dem Sozialpass zugrunde liegenden ALG II-,
bzw. Sozialhilfe-, Wohngeld-, Kinderzuschlagbescheid oder
Schwerbehindertenausweis. Die Gültigkeit beginnt ab dem 1.
des Monats, in dem der Antrag gestellt wird; sie beginnt auch
rückwirkend ab dem 1. des Monats, in dem eine Leistung für
Berechtigte nach oben Ziffer 1 - 5 gewährt wird, wenn der An-
trag für den Sozialpass innerhalb eines Monats nach Empfang
des jeweiligen Bescheids nach oben Ziffer 1 - 5 gestellt wird.
Bei Vorlage des jeweiligen Bescheids wird der Pass um ein
Jahr verlängert.

4. Leistungsgewährung

Die Leistung nach 2. Ziffern 1 und 10 wird direkt gewährt. Alle
anderen Leistungen können mittels Vordruck während der Gül-
tigkeitsdauer des Sozialpasses und bis spätestens zum Ende
des darauffolgenden Monats beim Bürgermeisteramt, Zimmer
27, unter Vorlage des Sozialpasses und der Rechnungsbelege
etc. beantragt werden. Eine Leistung wird in der Regel nur ge-
währt, wenn der Aufwand während der Gültigkeitsdauer des
Sozialpasses entstanden ist. Sie wird in der Regel an den Inha-
ber des Sozialpasses gezahlt.

5. Sonstiges

Der Pass ist nicht übertragbar. Der Pass muss beim Wegzug
aus der Gemeinde Aidlingen und bei Wegfall der Berechtigung
unaufgefordert an das Bürgermeisteramt Aidlingen zurückge-
geben werden. Bei missbräuchlicher Verwendung kann der So-
zialpass entzogen werden.

7. Antrag der Gemeinde Grafenau auf Einrichtung einer
Gemeinschaftsschule
- Gesetzliche Beteiligung der Nachbargemeinden
Die Grund- und Werkrealschule Döffingen hat sich erfolgreich
als eine der landesweit ca. vierzig Starterschulen für den neuen
Schultyp "Gemeinschaftsschule" beworben.
Zwischenzeitlich wurden die entsprechenden gesetzlichen
Grundlagen geschaffen, so dass die Gemeinde Grafenau die
Einrichtung der Gemeinschaftsschule am Schulstandort Döffin-
gen beantragen kann.
Im Zuge des Antragsverfahrens ist auch eine Anhörung der

Nachbargemeinden vorgesehen. Aus diesem Grund wurde die
Gemeinde Aidlingen um eine Stellungnahme gebeten.
Der Verwaltungsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 23.
April 2012 mit dem Sachverhalt auseinandergesetzt und hat
gegen die Einrichtung der Gemeinschaftsschule an der Grund-
und Werkrealschule Döffingen keine Einwände.
Zum neuen Schuljahr 2012/2013 sind bereits 12 Schüler aus
Aidlingen an der neuen Gemeinschaftsschule in Döffingen an-
gemeldet.
Da es zwischen Aidlingen und Grafenau keine direkte Schul-
busverbindung gibt, stellt sich für diese 12 Schüler die Frage
der Schülerbeförderung. Die Gemeinde Aidlingen steht diesbe-
züglich mit der RBS in Kontakt, die bemüht ist, bis zum Schul-
jahresbeginn eine Lösung zu finden. Die RBS hat signalisiert,
dass sie Ende Mai mit einem konkreten Vorschlag auf die Ge-
meinde zukommen möchte.
Die Einrichtung einer Gemeinschaftsschule in Grafenau ist für
die Gemeinde Aidlingen mit keinen finanziellen Verpflichtun-
gen verbunden.
Der Gemeinderat befürwortete die Einrichtung einer Gemein-
schaftsschule in Grafenau.
8. Bekanntgaben/Verschiedenes
1. Für die Annahme von Spenden ist nach der Hauptsatzung

der Gemeinde Aidlingen der Verwaltungsausschuss zustän-
dig. Da die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses
voraussichtlich ausfallen wird, hat Bürgermeister Fauth nun
eine Spende dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorge-
legt.
Die Kreissparkasse Böblingen hat für die Buchhaldenschule
50 E gespendet.
Der Gemeinderat nahm die Spende an.

2. In der Sitzung des Technischen Ausschusses vom
12.03.2012 hat GR Fackelmeyer die Verwaltung darum ge-
beten, den Feldweg vom Wegweiser Richtung Venusberg
einzusplitten, da dieser bis zur Grasnarbe abgeschoben wor-
den ist und sehr stark verschmutzt war. Der Weg wurde zwi-
schenzeitlich eingeschottert. GR Fackelmeyer bedankte
sich hierfür.

3. GR Vetter wies die Verwaltung darauf hin, dass an der Ge-
meindeverbindungsstraße Aidlingen - Gärtringen das Zu-
satzschild fehlt, das den Verkehr werktags zulässt. Die Ver-
waltung erklärte, dass dies bekannt ist und das Schild be-
stellt wurde. Sobald es hier ist, wird es wieder montiert
werden.

Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Gemeinderatmit dem
Vermögenshaushalt, Kindergarten- und zwei Bauplatzangele-
genheiten.

Verkehrsüberwachung
Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Licht-
schrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Überprüfte Fahrzeuge
max.

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtzahl beanst. Fzg. % km/h

Aidlingen
23.04.12 14.10 - 16.00 K1066/Abzweigung 50 515 17 3,3 105

Ehningen
28.04.12 8.25 - 11.52 Feldbergstr. 30 325 41 12,6 67

12.35 - 15.35 K1063/Aidlingen- 70 710 45 6,3 113
Dätzingen

04.05.12 9.07 - 11.32 K1063 70 424 14 3,5 100
06.05.12 17.36 - 20.27 K1063 70 491 20 4,1 113

Deufringen
23.04.12 16.55 - 18.40 Oberer Wengertweg 30 35 - - -

Dachtel
04.05.12 6.05 - 8.20 Uhr Calwer Str. 30 136 32 23,5 61
06.05.12 16.27 - 17.16 Calwer Straße 50 57 0 - -
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Fundsachenversteigerung am 04.05.2012

Zum Auftakt der diesjährigen Heckengäuwoche wurde am
04.05.2012 eine geführte Radtour rund um Aidlingen angebo-
ten. Der Abschluss erfolgte dann bei der Fundsachenversteige-
rung und einer Hocketse auf dem Aidlinger Marktplatz.
Bei angenehmen Temperaturen konnte der Auktionator Bürger-
meister Fauth noch zahlreiche Bürger zur Versteigerung begrü-
ßen. Diese ließen sich nicht lange bitten und konnten so man-
ches Schnäppchen ersteigern. Es wechselten u.a. 10 Fahrrä-
der, 18 Schirme, 17 Uhren und zahlreiche Taschen den Be-
sitzer.
Wir dürfen uns in diesem Zusammenhang ganz herzlich beim
Schwarzwaldverein für die Durchführung der Radtour und beim
Verein Dachtel hilft kranken Kindern für die Bewirtung bei der
Hocketse bedanken.

Gemeinde Aidlingen

Funktioniert Ihr Wasserzähler?
Immer wieder werden nach der Jah-
resablesung der Wasserzähler hohe
Verbrauchswerte festgestellt, die auf
Wasserrohrbrüche, undichte Spülkäs-
ten an Toiletten, tropfende Wasser-
hähne, undichte Überdruckventile der Warmwasseranla-
ge, Gartenleitungen, defekte Entkalkungsanlagen o.ä.
zurückzuführen sind.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das hinter dem
Zähler verloren gegangene Wasser nach den Bestim-
mungen unserer Wasserversorgungssatzung auf jeden
Fall bezahlt werden muss.
Damit es bei der Jahresabrechnung des Wasserver-
brauchs kein böses Erwachen gibt, sollten Sie hin und
wieder prüfen, ob der Wasserzähler richtig funktioniert
und der Verbrauch dem hochgerechneten Jahresver-
brauch entspricht.

Bitte beachten Sie:
Wird kein Wasser verbraucht, darf sich auch keines der
Zählerrädchen bewegen.
Die Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Aidlingen
enthält eine Verpflichtung, aufgrund der der Wasserab-
nehmer Störungen und Schäden an den Anschlussleitun-
gen und Wasser-
zählern unverzüglich der Gemeinde anzuzeigen hat. Wird
die Anzeigepflicht versäumt, kann ein etwaiger Schaden
zu Lasten des Wasserabnehmers gehen.
Sollten Störungen oder Defekte im laufenden Jahr auftre-
ten, informieren Sie bitte umgehend die Gemeindever-
waltung Aidlingen, Tel.: 07034/125-18, damit entspre-
chende Maßnahmen eingeleitet werden können.

Bürgermeisteramt Aidlingen

Jugendreferat

Sommerferienprogramm 2012
der Gemeinde Aidlingen

Liebe Leserin, lieber Leser,
die Sommerferien, die dieses
Jahr vom 26. Juli bis zum
07. September 2012 dauern,
rücken unaufhaltsam näher
und die Planung und Organi-
sation für das Sommerferien-
programm 2012 ist in vollem
Gange.
Wie in den vergangenen Jah-
ren möchten wir auch dieses
Jahr wieder zusammen mit
Aidlinger Bürgern, Vereinen,
Verbänden, Organisationen
und ortsansässigen Firmen
ein abwechslungsreiches
und buntes Ferienprogramm

für die Kinder und Jugendlichen unserer Gemeinde anbieten.

Hierfür benötigen wir Ihre tatkräftige Mithilfe!
Jede Mitbürgerin und jeder Mitbürger, die Zeit und Interesse
haben, mit einem Angebot zur Feriengestaltung unserer Kinder
und Jugendlichen beizutragen, kann sich gerne beim Aidlinger
Jugendreferat melden.
Für Ihre Anmeldung benutzen Sie bitte den abgedruckten Fra-
gebogen und senden diesen bitte bis spätestens 15. Juni 2012
an das Jugendreferat, Buchhaldenstr. 28, 71134 Aidlingen. Da



11Nummer 20Aidlinger
Dienstag, 15. Mai 2012NACHRICHTEN

wir an redaktionelle Termine gebunden sind, können wir für
später eingehende Anmeldungen keine Garantie übernehmen,
dass sie noch im offiziellen Programmheft erscheinen. Wir sind
jedoch bemüht, diese Beiträge in den Aidlinger Nachrichten in
Form eines Nachtrags zu veröffentlichen.
Sie können Ihr Angebot selbstverständlich auch per Fax unter
der Nummer 07043 / 943434 an das Jugendreferat senden oder
per E-Mail an die Adresse
jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de schicken.
Das Programmheft wird dieses Jahr in der KW 28 in den Aidlin-
ger Nachrichten an alle Haushalte der Gemeinde Aidlingen ver-
teilt.
Für alle Teilnehmer/innen bei den Veranstaltungen des Som-
merferienprogramms wird die Gemeinde Aidlingen eine Unfall-
und Haftpflichtversicherung abschließen.
Bitte zögern Sie nicht lange, auch Ihr Beitrag dient der Vielfalt
des Ferienprogramms für die Kinder und Jugendlichen unse-
rer Gemeinde!
Für Ihr Engagement möchten wir uns bereits im Voraus be-
danken.
Tanja Krodel Sommerferienprogramm Seite 12!

Ortschaftsverwaltung Dachtel

Backhaus Dachtel

Neues aus dem Backhaus - Neues aus dem Backhaus
Öffentlicher Dachteler Backhaustag
Am kommenden Montag dem 21. Mai 2012 wird um 16:00 im
Dachteler Backhaus für die Öffentlichkeit wieder angeheizt um
den Personen die weniger backen möchten die Möglichkeit zu
geben mitzubacken. Die salzigen Backwaren, (Pizza, Flammku-
chen usw.) müssen um 17:00 Uhr am Backhaus sein. Brote
werden kurz danach gebacken und die süßen Kuchen sind
dann so etwa gegen 18:00 dran. Um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten ist eine Voranmeldung erforderlich. Die
Anzahl der Backstücke wird auf maximal 3 Stück pro Back-
gang beschränkt.

Anmeldungen und Fragen unter 07056-964796 bei
Joachim Obenaus.
Die Klassen 7a+b der Sonnenberg Werkrealschule bedanken
sich für die riesige Nachfrage der Backhausbrote bei unserer
Brotbackaktion. Leider war in kürzester Zeit schon alles ausver-
kauft. Deshalb werden wir die Aktion schon bald wiederholen.
Beachten Sie bitte dazu die Mitteilungen im Wochenblatt unter
Schulen / Sonnenberg Werkrealschule.

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände zur
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse ha-
ben setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.
98/2012 Radzierblenden für C-Klasse 07034/8059

"A203"
115/2012 Katzen -box, -klo, -streu, und 07056/761

-bett
117/2012 Krups Küchenwaage, Vario- 07056/8691

gramm,Wandmontage + Rühr-
schüssel und Backrezepte

133/2012 runde Deckenleuchte, für allge- 07056/8691
mein Beleuchtung

137/2012 Wolle für Strickmaschine 01629355897
138/2012 Musikkassetten 01629355897
139/2012 Damen- und Herrenfahrrad mit 07034/5125

Gangschaltung

140/2012 Einzelbett mit Matratze,Unterbett 07034/5748
und Rost

142/2012 Couch + 2 Sessel 0033603082044
143/2012 2 Esszimmerschränke 0033603082044
144/2012 Bett + Schlafzimmerschrank 0033603082044
145/2012 2 dreieckige Couchtische,Traver- 07034/62316

tin H32,B110,T56cm
146/2012 dreieckiger Couchtisch, Travertin 07034/62316

H43,B110,T56cm
153/2012 Lindsay, Wasserenthärter, 07056/2962

Modell SAT 18
155/2012 Neuwertiges Faxgerät "Canon" 07034/8378
156/2012 alte Bauernkommode mit Bau- 07034/8378

ernmalerei
157/2012 1 Karton Flohmarktsachen 07034/62042
158/2012 runder Tisch und 3 Stühle 07034/61806

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andernfalls
auf dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bis spätes-
tens Montag 8.00 Uhr beim Bürgeramt, Tel. 07034 / 1250.

Die Veröffentlichung ist kostenlos.

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
verschenkt wurde.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:

Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Schulen

Buchhalden-Grundschule Aidlingen

Einladung zum Informationsabend der Präventivklasse

an der Buchhaldenschule.

Termin: 24. Mai 2012

Uhrzeit: 19.00 Uhr

Ort: Buchhaldenschule

Klassenzimmer Nr. 2, UG

Wir laden alle interessierten Eltern, Erzieherinnen und Lehrerin-
nen ein.

Unsere Präventivklasse besuchen Kinder, die wir in den Berei-
chen Motorik, Sprache oder Persönlichkeitsentwicklung för-
dern wollen.

Es betrifft die Kinder, die im Schuljahr 2013/2014 eingeschult
werden sollen. Unser Ziel ist einen positiven Übergang vom
Kindergarten in die Grundschule zu ermöglichen.

Ralf Schönborn/Rektor
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Sommerferienprogramm 2012

Titel der Veranstaltung:......................................................................................................................................

Kurze Beschreibung: .........................................................................................................................................

zur Veröffentlichung im
Sommerferienprogrammheft ...................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

Veranstalter: ..........................................................................................................................................................

Verantwortliche Person:

(bitte mit vollständiger Adresse) .............................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

Ort der Veranstaltung:

(ggf. wo findet es bei schlechtem Wetter statt?) ..................................................................................................

Termin der Veranstaltung: ...................................................................................................................................

Dauer der Veranstaltung:

(Uhrzeit, von/bis) .....................................................................................................................................................

Für welche Altersgruppe? ......................................................................................................................................

Max. Teilnehmerzahl: .............................................................................................................................................

Auskünfte und Anmeldung bei: .............................................................................................................................

Gibt es einen Anmeldeschluss?

(Wenn ja, bis wann?)...............................................................................................................................................

Unkostenbeitrag? .................................................................................................................................................

Was sollen die Kinder mitbringen?

(Vesper, spezielle Kleidung, Material,
Einverständniserklärung der Eltern) ........................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

Besonderes: ..........................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................................

Senden Sie bitte den ausgefüllten Bogen bis spätestens 15. Juni 2012 an das Jugendreferat, Buchhaldenstr.
28, 71134 Aidlingen, faxen Sie uns unter der Nummer 07034 943434 oder senden Sie uns Ihre Anmeldung per
E-Mail an die Adresse: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
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Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di 10.00-12.00 Uhr, 15.00-16.30 Uhr
Mi und Do 10.00-12.00 Uhr
vhs.KINDERTREFF
Am kommenden Freitag, 18. Mai findet kein Kindertreff statt.
Wir treffen uns wieder ist am Freitag, den 25. Mai. Wir freuen
uns auf Euch, Jill und Heather.
Saisonabschluss des Schachclub der vhs. in der A-Klasse
Die Saison 2011/2012 ist gelaufen und wieder konnten wir die
Klasse halten. Damit gehören die Schachspieler der VHS Aidlin-
gen nun bereits seit 13 Jahren der A-Klasse des Schachkreises
Stuttgart-West an. Ein schöne Leistung nach dem Auf und Ab
bis in die C-Klasse in den Jahren davor!
Gegenüber unseren Gegner aus den Großvereinen aus Böblin-
gen, Sindelfingen, Vaihingen/Rohr, Schönaich und Herrenberg
fehlt es uns leider etwas an der Ausgeglichenheit, was wir durch
eine geschlossene Mannschaftsleistung auszugleichen versu-
chen.
Immerhin konnten wir 3 der 9 Runden gewinnen, im letzten
Spiel am 29.04. erzielten wir ein Mannschaftsremis und haben
leider 5 Spiele verloren.
So blieb uns (punktgleich mit dem 6. und 7.) der 8. Tabellenrang
was bei nur 2 Absteiger den Klassenerhalt bedeutete.
Die besten Spieler waren diesesmal Ralf Heller, Martin Eisen-
hardt, Rudolf Krauss und Reinhard Kalwei mit 5 Punkte aus 9
Partien. Mit etwas weniger Erfolg spielten außerdem Alexander
Kussmann, Michael Blum, Gerhard Hönig, Konrad Schmid,
Alexander Muhm und Johann-Jakob Braess.
Stuttgart-West A-Klasse Saison 2011/2012 - Abschlusstabelle
nach 9 Runden:

Pl. Mannschaft Sp MP BP
1 TSV Schönaich 2 9 15 45,5
2 SSV Turm Holzgerlingen 1 9 14 45,5
3 SV Herrenberg e.V. 3 9 11 41,0
4 Spvgg Renningen 1 9 11 38,5
5 SGem Vaihingen/Rohr 5 9 9 34,5
6 SC-HP Böbl.1975 e.V. 5 9 7 34,0
7 VfL Sindelfingen 3 9 7 32,0
8 SC Aidlingen VHS 1 9 7 29,0
9 SC Magstadt 2 9 5 32,5
10 Spvgg Böblingen 3 9 4 26,5

Schönaich 2 und Holzgerlingen 1 steigen auf, Magstadt 2 und
Böblingen 3 steigen ab.
Wer Freude und Interesse am Schach hat, kann gerne und ganz
unverbindlich zu unserem Spielabend immer Dienstag ab 19.30
h im alten Rathaus Zimmer 13 kommen. Dort gibt’s auch nähere
Infos zu "50+" und zum VHS-Ferienprogramm. Neueste Infor-
mationen über dasSchach in Aidlingen gibt es auch im Internet
unter www.vhs-sc-aidlingen.schachvereine.de
Schnuppern in den Englisch Konversationskursen
With a focus on fluency, these English courses allow you to
improve your English giving you a practical understanding of
the language and how to use it. You will focus on the 4 skills:
reading, writing, speaking and listening. You will improve your
level and maximize your ability to use English.
Improve your ’thinking time’: ’Thinking time’ - The time that it
takes to listen, understand and respond in English. In our Eng-
lish courses, you will shorten your thinking time, making it qui-
cker for you to respond and improve your fluency.

Englisch, Beginning Conversation
414 11 920, "Innovations" Upper -Intermediate, ab Unit 1, Vale-
rie Whittaker, ab Dienstag, 22. Mai, jeweils, 17:20 - 18:50 Uhr,
Aidlingen, vhs, 3 Termine, 10,00E.

Englisch, Beginning Conversation
414 11 925, "Innovations" Pre -Intermediate, ab Unit 1, Valerie
Whittaker, ab Dienstag, 22. Mai, jeweils 18:50 - 20:20 Uhr, Aid-
lingen, vhs, 3 Termine, 10,00E.

Spargel-Variationen auf asiatische Art
Auch wenn es nicht so offensichtlich ist, der Spargel spielt auch
in der asiatischen Küche eine Rolle. Deshalb soll dieser Abend
dem schmackhaften Saisongemüse gewidmet werden. Wir be-
reiten ein 6- Gänge-Menü rund um den Spargel zu, gekrönt mit
einem Dessert - dieses aber ohne Spargel!
376 11 416, Buh-Yu Großmann-Wang, Montag, 11. Juni, 18:30
- 22:00 Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, 26,00E inkl. 10,00E
für Lebensmittel.

Freiwillige Feuerwehr

Übungsbetrieb
Am Mittwoch, 16.05. findet um 18.30 Uhr eine Gruppenübung
für den A-Zug statt.
Der B-Zug hat seine nächste Übung am Dienstag 22.05. eben-
falls um 18.30 Uhr.

Jugendabteilung

Am Montag, den 21.5. findet unser Dienstabend statt. Beginn
ist wie immer um 18.30 Uhr im Gerätehaus.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann schau doch ein-
fach mal vorbei!
Bis dann
Julia & Timo




